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Ein Blick auf die Polizeiinspektion Nord und die wesentlichen Trends

In der Polizeiinspektion Nord

• hatten im Referenzzeitraum 96.247 Bürgerinnen und Bürger ihren Wohnsitz 
genommen.

• wurden im Jahr 2015 insgesamt 7.015 Strafanzeigen polizeilich registriert. Das ist ein 
Anstieg  um 14 Straftaten gegenüber 2014 (-8,2 %). Im 5-Jahresvergleich zeichnet sich 
eine insgesamt positive Entwicklung ab.

• lag die Aufklärungsquote (AQ) bei 50,4 %. Das ist eine Steigerung um 4,1 % im 
Vergleich zum Vorjahr (46,3). 

• lag die durchschnittliche Kriminalitätsbelastung in Bezug auf die Wohnbevölkerung 
(KHZ) mit 7.289 unter der durchschnittlichen Belastung der gesamten Stadtgemeinde 
(13.951) und damit auf dem niedrigsten Niveau der letzten 5 Jahre.



Straftaten insgesamt

Anzahl der Fälle im Mehrjahresvergleich mit Anteilen der Reviere:



Raub gesamt

Anzahl der Fälle im Mehrjahresvergleich mit Anteilen der Reviere:



Handtaschenraub

Anzahl der Fälle im Mehrjahresvergleich mit Anteilen der Reviere:



Sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen und Plätzen

Anzahl der Fälle im Mehrjahresvergleich mit Anteilen der Reviere:



Gefährliche Körperverletzung auf Straßen, Wegen und Plätzen

Anzahl der Fälle im Mehrjahresvergleich mit Anteilen der Reviere:



Wohnungseinbruchdiebstahl

Anzahl der Fälle im Mehrjahresvergleich mit Anteilen der Reviere:



Taschendiebstahl

Anzahl der Fälle im Mehrjahresvergleich mit Anteilen der Reviere:



Fahrraddiebstahl

Anzahl der Fälle im Mehrjahresvergleich mit Anteilen der Reviere:



Straßenkriminalität

Anzahl der Fälle im Mehrjahresvergleich mit Anteilen der Reviere:



Vielen Dank!
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